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hinweisen. Ab dem 25.04.2012 wird im Ortsteil Goppeln die Richtung der 
Einbahnstraße gedreht. Für die Nutzer des neuen Parkplatzes ist weiterhin 
die Ein- und Ausfahrt auf die Hauptstraße möglich. Nähere Informationen 
finden Sie im Innenteil auf Seite 5.
Weitere  Auskünfte bzw. Informationen erhalten Sie bei der Gemeindeverwal-
tung Bannewitz unter 03 52 06/20 40.
Ihr Bürgermeister 
Christoph Fröse
„Mobilität von Menschen und Gütern ist nicht Folge, 
sondern Grundlage unseres Wohlstandes.“
Eberhard von Kuenheim
Liebe Einwohner, 
der Bau der S 191n, Ortsumgehung 
Rippien/Goppeln hat begonnen. 
Für die Ortsteile Hänichen, Rippien 
und Goppeln wird es nach deren 
Fertigstellung die langersehnte und 
spürbare Entlastung geben. Aber 
bis dahin sind noch einige gravie-
rende Verkehrseinschränkungen 
und Mehrbelastungen notwendig 
und unabwendbar.
Ab dem 7. Mai 2012 wird die 
B 170 zwischen der Einmündung 
Windbergstraße und Horkenstraße 
für den Bau der neuen Kreuzung 
B 170/S 191n voll gesperrt. Die Dar-
stellung zeigt, welchen massiven 
Umfang der Kreuzungsneubau mit-
sichbringt.
Die dafür notwendige Umleitung 
wird über die Horkenstraße und 
Windbergstraße geführt. Damit 
ein reibungsloser Verkehrsfluss 
gewährleistet wird, entsteht auf 
der Kreuzung Windbergstraße/
Horkenstraße/Hengstberg seit dem 
16.04.2012 ein Kreisverkehr. 
Allen Beteiligten ist bewusst, dass 
die Sicherheit während dieser Zeit 
oberste Priorität haben muss. 
Dafür wird die bestehende 
30 km/h ergänzt und deren Ein-
haltung überwacht. Zwar wird 
die Ampelanlage an der B 170/
Einmündung Windbergstraße aus-
geschaltet, die Fußgänger werden 
aber durch eine Baustellenampel 
sicher über die Straße geführt. 
Für die Zeit der Umleitung ent-
fällt auch der Fußgängerüberweg 
am Kindergarten, wird aber an 
gleicher Stelle durch eine Ampel 
ersetzt. Wir werden Sie weiterhin 
über alle Änderungen auf unserer 
Homepage und im Amtsblatt in-
formieren. 
Gleichzeitig möchte ich Sie auf 
den Verkehrsversuch in Goppeln 




Verwaltung   Tel. 03 52 06/20 40
Meldestelle   Tel. 03 52 06/2 04 30
Bannewitzer
Abwasserbetrieb Tel. 03 52 06/2 04 13
Di. 09:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 18:00 Uhr
Do.  13:00 - 15:30 Uhr




Tel. 03 51/4 09 00 20
Mo. 09:00 - 12:00 Uhr
Di. 09:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 16:00 Uhr
Do. 09:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
Schiedsstelle Bürgerhaus
Jeden 1. Dienstag im Monat
18:00 - 19:00 Uhr
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Nach vorheriger Vereinbarung
(Tel. 03 52 06/20 40):
Di. Possendorf 09:00 - 12:00,
 14:00 - 18:00 Uhr
Do. Bannewitz 14:00 - 18:00 Uhr
Büchereien 
Bürgerhaus Bannewitz
Tel. 03 51/4 09 00 29
August-Bebel-Straße 1
Mo. 09:00 - 12:00 Uhr
Di. 13:00 - 16:00 Uhr
Do. 09:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 18:00 Uhr
Grundschule Possendorf
Tel. 03 52 06/2 13 53
Schulstraße 6
Mi. 09:30 - 12:00 Uhr, 12:30 - 16:30 Uhr
Fr. 09:30 - 12:00 Uhr
Schulen
Grund- und Mittelschule Bannewitz
Bannewitz, Neues Leben 26
Tel. 03 51/4 01 57 23 (Grundschule)
 03 51/4 01 57 13 (Mittelschule)
Grundschule Possendorf
Possendorf, Schulstraße 6




Tel. 03 51/4 03 03 62
Bannewitz, Windbergstraße 39
Tel. 03 51/4 03 02 05
„Windmühle“
Possendorf, Am Bahnhof 1
Tel. 03 52 06/2 14 51
Hänichen, Am Dorfplatz 13
Tel. 03 51/4 72 07 17
„Regenbogen“
Boderitz, Schachtstraße 25b
Tel. 03 51/4 02 98 89
Bannewitz, Gerlinger Straße 8
Tel. 03 51/4 24 74 88
Horteinrichtungen
Schulhort der Grundschule Bannewitz
Bannewitz, Windbergstraße 37
Tel. 03 51/3 23 88 49
Schulhort der Grundschule Possendorf
Possendorf, Schulstraße 6
Tel. 03 52 06/2 13 52
Wichtige Rufnummern
Polizeiposten Bannewitz 03 51/40 01 60
Polizeirevier Freital 03 51/64 72 60
ENSO-Servicetelefon 
kostenlos 08 00/6 68 68 68
ENSO-Störungsruf Erdgas 01 80/2 78 79 01
ENSO-Störungsruf Strom 01 80/2 78 79 02
Störungsruf Wasser 03 52 02/51 04 21
Straßenbeleuchtung 03 52 06/2 04 43
Friedhof Bannewitz 01 51/40 21 84 33
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Bannewitz
Notdienste (Angaben ohne Gewähr)
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei schweren Unfällen, schwersten lebensbe-
drohlichen Zuständen und Vergiftungen bitte 
sofort die Rettungsleitstelle benachrich-
tigen: 0 35 04/1 92 22. Für dringende Fälle: 
03 51/1 92 92. Montag bis Freitag jeweils von 
19:00 Uhr bis zum nächsten Morgen 7:00 Uhr; 
Wochenende/Feiertag 24 Stunden.
Zahnarztpraxis C. Wappler-Hoffmeister: 
Urlaub vom 07.05. - 11.05.2012
Vertretung: ZAP Dr. Böhme Winckelmannstr. 
19, 01728 Bannewitz, Tel: 03 51/40 30 35
Tierarztbereitschaft
20.04. - 27.04.2012 Herr Dr. Göhler, Pester-
witz, Am Hang 5, Tel. 03 51/6 50 30 29
27.04. - 04.05.2012 DVM Manfred Richter, 
Freital-Deuben, An der Weißeritz 17 a, 03 51/ 
6 49 12 85 
Apothekendienstbereitschaft
Landapotheken im wöchentlichen Wechsel 




Apotheke am Wilisch, Kreischa
30.04. - 06.05.
Heide-Apotheke, Dippoldiswalde
Notdienst Freital und Umgebung 
im tägl. Wechsel, 8:00 Uhr bis 8:00 Uhr
20.04./02.05. Löwen-Apotheke, Markt 15, 
 Wilsdruff
21.04./03.05. Raben-Apotheke, Nordstr. 1, 
 Rabenau
22.04./04.05.  Grund-Apotheke, An der Spin-
nerei 8, Freital
23.04./05.05.  Bären-Apotheke, 
 Dresdner Str. 287, Freital
24.04.  Stadt-Apotheke, 
 Dresdner Str. 229, Freital
25.04.  Windberg-Apotheke, 
 Dresdner Str. 209, Freital
26.04.  Apotheke im Gutshof, 
 Gutshof 2, Freital
27.04.  Central-Apotheke, 
 Dresdner Str. 111, Freital
28.04.  Glückauf-Apotheke, 
 Dresdner Str. 58, Freital
29.04.  Stern-Apotheke, 
 Glück-Auf-Str. 3, Freital
30.04.  Apotheke Kesselsdorf, Steinba-
cher Weg 11, Kesselsdorf
01.05.  Sidonien Apotheke, Roßmäßler-
str. 32, Tharandt
Zahnärztliche Bereitschaft 
von 09:00 bis 12:00 Uhr Änderungen im Not-
falldienst: www.zahnaerzte-in-sachsen.de
21. und 22.04.2012
Dr. med. dent. Doreen Dworak, Dorfplatz 1, 
01705 Freital/OT Pesterwitz,
Tel.: 03 51/6 55 68 36 
28.04.2012
Dr. med. Ilona Eckert, August-Bebel-Str. 3, 
01705 Freital, Tel.: 03 51/6 49 10 25 
29.04.2012
Dipl.-Stom. Cornelia Wappler-Hoffmeister, 
Dorfplatz 1, 01728 Rippien, 
Tel.: 03 51/4 72 06 73 
30.04.2012
Dipl.-Stom. Cornelia Werner-Wiesmann, Talb-
lick 26, 01723 Kesselsdorf,
Tel.: 03 52 04/4 05 38 
01.05.2012
Dr.med.dent. Ute Lehmann, Kleindorfhainer 
Str. 14, 01738 Dorfhain, 






Rippien, Possendorf, Goppeln:  24.04. 
Blaue Tonne:
Bannewitz:  25.04.
Goppeln, Rippien, Possendorf:  09.05.
1.100-Liter-Behälter: jeden Mittwoch
Grünschnitt: Hänichen, Parkplatz, Bahn-
hofstraße: 28.04. von 8 - 13 Uhr
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Telefon: 03 51-6 41 98-0
www.steuerbuero-Freital.de
• steuerl. Optimierung
• Finanz- u. Zuschussberatung
• betriebswirtschaftl. Beratung
• Existenzgründer-Beratung




Wussten Sie schon, dass …
Sie werden fachlich informiert durch: ➜
1.
2.
Sie für Ihr über 18-jähriges Kind, das sich in Berufsausbildung
befindet, einen Ausbildungsfreibetrag von 924 € als Sonderaus-
gaben ansetzen können, wenn das Kind auswärts untergebracht
ist? Eigene Einkünfte des Kindes schaden ab 2012 nicht mehr. Auch
eine Wohngemeinschaft am selben Ort außerhalb des Elternhaus-
haltes ist eine auswärtige Unterbringung.
Sie als Vermieter ab 2012 mindestens 66 % der ortsüblichen Miete
nehmen müssen, damit Ihre Werbungskosten nicht anteilig gekürzt
werden? In Grenzfällen sollte diese ortsübliche Miete jährlich neu
geprüft werden.
ś
Öffnungszeiten tägl. ab 11.30 Uhr / Di + Mi ab 17.00 Uhr
Hauptstraße 30 • 01728 Possendorf





alle Spiele alle Tore
Taxizentrale Freital
e. Genossenschaft, Dresdner Straße 124, 01705 Freital
E-Mail: taxigeno-freital@web.de

















Tel. (03 51) 2 72 03 47 · www.fliesen-manz.de
TAXI
Krankenfahrten (Dialyse . . .) Fahrten bis 8 Personen
22 Jahre Taxi-Mietwagenbetrieb
Uwe Wenzel
Meiselschachtweg 17 · Freital
Tel. 03 51 / 64 95 383 oder 01 73 / 35 72 774
HÄUSLICHE KRANKEN- UND SENIORENPFLEGE
Schwester Andrea Scheuermann und Team
Gerlinger Str. 2 · 01728 BANNEWITZ
Montag bis Freitag von 14.00 - 15.00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten sind wir unter der








(Reinigung, Waschen, Hausordnung, Einkauf)
• Betreuung von Patientenmit Pflegestufe






 03 51 /4 01 45 85www.carcolor-dresden.de
Kompetente Beratung zu Ihrem
Schwimmbad und -pflege, sowie 10 %
Rabatt auf Chemie für Barzahler!
Industrieseifen.de, Hebbelstr. 35,
01157 Dresden, Tel. 0351 - 2816076
Die Schwimmbad-Saison
ist eröffnet!
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Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Bannewitz findet am 
Dienstag, dem 24. April 2012, um 19.00 Uhr, im Ratssaal des Bürger-
hauses Bannewitz, August-Bebel-Str. 1 in 01728 Bannewitz, statt.
Öffentlicher Teil:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 27.03.2012
3. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
4. Informationen des Bürgermeisters und der Fachbereichsleiter
5. Anfragen und Anregungen der Einwohner
6. Beschluss zur Bestellung eines Wirtschaftsprüfers zur Prüfung von 
Jahresabschluss und Lagebericht des Bannewitzer Abwasserbetriebes 
für das Jahr 2011
7. Billigungs- und Auslegungsbeschluss zum geänderten Entwurf des 
B-Planes „Flurstück 93/1 Gemarkung Hänichen“
8. Beschlüsse im Grundstücksverkehr
8.1. Beschluss zum Verkauf des Flurstückes 59/14 Gemarkung Bannewitz
9. Anfragen und Anregungen der Gemeinderäte
Anschließend nichtöffentlicher Teil:
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Christoph Fröse
Bürgermeister
Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Ortschaftsrates Bannewitz
Termin: Montag, den 23.04.2012
Zeit: 19:30 Uhr
Ort: 01728 Bannewitz, August-Bebel-Straße 1
 Bürger- und Vereinshaus, Mehrzweckraum (EG links)
Tagesordnung 
0.  Begrüßung
1.  Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Bestätigung des Protokolls der OR-Sitzung vom 20.02.2012
4. Informationen des Ortsvorstehers und der Ortschaftsräte
 (mit Berichten zu durchgeführten Gemeinderatssitzungen)
5. Diskussion zur Vorbereitung der Gemeinderatssitzung am 24.04.2012
 auf der Grundlage vorhandener Unterlagen
6. Realisierungsstand, Beratung zu geplanten Vorhaben des Ortschaftsra-
tes im Jahr 2012
7.  Anfragen und Anregungen anwesender Einwohner




Beschlüsse des Technischen Ausschusses 
vom 03.04.2012
Beschluss-Nr.: 004/2012-TA
Stellungnahme der Gemeinde zum Antrag auf Befreiung von den 
Festsetzungen des B-Planes „Am Käferberg“ hinsichtlich Baufeld und 
Dachform zur Errichtung einer Doppelgarage auf den Flurstücken 529 
und 530 Gemarkung Hänichen
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Bannewitz stimmt dem Antrag 
vom 07.03.2012 auf Befreiung von dem lt. B-Plan „Am Käferberg“ festge-
setzten Baufeld in Form einer Überschreitung um 1,5 m in nordwestlicher 
Richtung sowie von der Dachform (Flachdach anstatt Satteldach) zur Er-
richtung einer Garage (6,5 m x 7,5 m) auf den Flurstücken 529 und 530 
Gemarkung Hänichen zu. 
Die schriftliche Zustimmungserklärung des Eigentümers des Flurstückes 







Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag für ein Nebengebäude 
auf den Fl.-St. 356, 357/1 Gemarkung Hänichen (Tektur)
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Bannewitz stimmt dem 2. Nach-
trag vom 16.03.2012 zur Baugenehmigung für ein Wohnhaus mit Neben-
gebäude zur Errichtung eines weiteren Nebengebäudes auf den Flurstücken 
356 und 357/1 Gemarkung Hänichen unter folgenden Bedingungen zu:
- Mit Umsetzung des Vorhabens ist der endgültige Ausbauzustand für 
das Grundstück erreicht, d.h. es werden keine weiteren baulichen Anla-
gen errichtet.
- Bei Problemen bzgl. der Tierhaltung sind durch den Antragsteller geeig-
nete Maßnahmen zu deren Beseitung zu ergreifen (z.B. Austausch der 
Problemtiere bis hin zu Einschränkung der Tierhaltung.)
- Der Widerspruch gegen die Versagung der Baugenehmigung für den 









Die Gemeinde Bannewitz schreibt die Stelle als
Hausmeister/in
der Grund- und Mittelschule Bannewitz
sowie des Schulhort Bannewitz (Neubau)
unbefristet in Vollzeit zur Wiederbesetzung ab 1. Juli 2012 aus.
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen folgende Arbeitsinhalte:
· Kontrolle, Wartung, Instandhaltung, Unterhaltung und Pflege beider 
Gebäude
· Überwachung und Bedienung aller technischen Anlagen, insbesondere 
der Haustechnik 
· Durchführung von kleineren Unterhaltungs- und Instandsetzungsarbei-
ten und Überwachung der beauftragten Mängelbeseitigung/Reparatu-
ren durch Dritte
· Gewährleistung des Schließdienstes, Botengänge
· Pflege und Reinigung der Außenanlagen mit und ohne Technikeinsatz
· Winterdienst mit und ohne Technikeinsatz
· Erledigung der erforderlichen Dokumentationen
· gegenseitige Vertretung im gemeindlichen Hausmeisterdienst
An die Bewerberin/den Bewerber werden folgende Anforderungen gestellt:
· eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung in einem handwerk-
lichen Beruf bzw. gleichwertige Qualifikation und mehrjährige Berufs-
erfahrung
· ein hohes Maß an Belastbarkeit, Einsatzbereitschaft, Flexibilität, Selbst-
ständigkeit, Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein und Zuverläs-
sigkeit 
· Organisationsgeschick, Kommunikationsfähigkeit, Eigeninitiative und 
eine hohe soziale Kompetenz für den Umgang mit Schülern/Kindern
· der Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis Klasse B ist Voraussetzung, Klasse C 
wünschenswert und die Bereitschaft, den eigenen PKW einzusetzen
· Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten auch an Wochenenden und in 
den Abendstunden
· Führungszeugnis nach § 30a BZRG (bei Einstellung ausreichend)
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Wir bieten Ihnen: 
· eine leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD
· eine anspruchsvolle, abwechslungsreiche Stelle, die Ihnen die Möglich-
keit gibt, Arbeitsabläufe innerhalb Ihres Zuständigkeitsbereiches effizi-
ent und selbstständig zu gestalten
Zur Sicherung der Tageinsatzbereitschaft der Freiwilligen Feuerwehr Ban-
newitz ist der Eintritt bzw. die Mitgliedschaft in eine Ortsfeuerwehr der 
Gemeinde Bannewitz wünschenswert.
Frauen werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. Schwerbehinder-
te Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung bevorzugt 
berücksichtigt.
Bei Interesse richten Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 







Später eingehende Bewerbungen werden nicht mehr berücksichtigt. Es erfolgt 
keine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen ohne frankierten Rückum-
schlag. Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht erstattet.
Verkehrsversuch für die Dorfstraße  
in Goppeln
Zwei freie Gärten sind in Rippien 
ab sofort zu vergeben, 280 und 200 
qm, Laube und Wasseranschluss 
vorhanden. Am romantischen Ge-
bergrund oder an der Goldenen 
Höhe, Preis verhandelbar. 
Anfragen dazu bitte an 
Frau Triltsch 03 51/33 45 66 70 
oder Herrn Weck 03 51/4 01 27 39.
Ab dem 25.04.2012 wird im Rah-
men eines Verkehrsversuches, der 
auf ca. einen Monat beschränkt ist, 
die Fahrtrichtung der für die 
Dorfstraße in Goppeln be-
reits bestehenden Einbahn-
straße, gedreht.
Die Anordnung eines Verkehrsver-
suches dient dazu, die Änderung 
einer neuen Verkehrsregelung zu 
erproben und nach Ablauf des Ver-
kehrsversuches unter Beteiligung 
der betroffenen Bürger sowie des 
Ortschaftsrates das „Für“ und „Wi-
der“ abzuwägen und erst anhand 
dieses Ergebnisses über den Fort-
lauf zu entscheiden.
Zurzeit ist die Dorfstraße, von Rip-
pien kommend, vom Altenheim 
St. Clara in Richtung Autohaus 
Nitsche zu befahren. Durch die 
Änderung der Fahrtrichtung wird 
es, wie jetzt auch schon, keine Ein-
schränkungen für den Bereich Au-
tohaus Nitsche bis zum Parkplatz 
des letzten Wohnblockes geben. 
An dieser Stelle, an der zurzeit das 
Einfahrtsverbot steht, beginnt dann 
die Einbahnstraße. Das Verbot der 
Einfahrt beginnt am anderen Ende 
der Dorfstraße nach der Zufahrt zu 
den Gärten, sodass auch für die 
Nutzer des neuen Parkplatzes ein 
Ein- und Ausfahren auf die Haupt-
straße möglich ist. 
Vorteile bestehen durch die Än-
derung der Fahrtrichtung für die 
parkenden Fahrzeuge, welche sich 
jetzt platzsparender an den rechten 
Fahrbahnrand abstellen können. Es 
erfolgt im Frühjahr noch mal eine 
eindeutigere Kennzeichnung der 
ausgewiesenen Parkplätze. 
Zusätzlich wird vor dem Altenheim 
eine amtlich gekennzeichnete 
Feuerwehrzufahrt eingerichtet. 
Damit ist nach § 12 Abs. 1 Nr. 8 
der Straßenverkehrsordnung das 
Halten in dem auf diese Weise 
gekennzeichneten Bereich unzu-
lässig. Es soll damit eine unge-
hinderte Zufahrt für Fahrzeuge 
des Rettungsdienstes und der 
Feuerwehr gewährleistet werden. 
Obwohl bereits durch die Kenn-
zeichnung als Verkehrsberuhigter 
Bereich ein eingeschränktes Hal-
teverbot bestand, wurde die drin-
gend notwendige Rettungszufahrt 
vor allem an den Wochenenden 
zugeparkt und somit die Sicherheit 
der Bewohner des Altenheimes ge-
fährdet. 
Wir bitten Sie uns Ihre Meinung zu 
dem Verkehrsversuch mitzuteilen, 
damit wir in unsere Entscheidung 
möglichst viele Standpunkte und 
Hinweise mit einbeziehen können. 




Sachgebiet Straßen- und Ord-
nungsangelegenheiten
Herausgabe der Broschüre  
„Leben, Wohnen, Arbeiten in Bannewitz“
„Und los geht’s“ heißt es für die 
Broschüre mit Ortsplan über unser 
Bannewitz in diesem Jahr. Der me-
diaprint infoverlag, der Jahrzehnte 
lang erfolgreich als WEKA-Verlag 
agierte, hat in diesem Jahr die 
Anzeigenakquise und Herstellung 
dieser Publikation übernommen. 
Wir möchten Sie heute darauf hin-
weisen, dass in Kürze ein Handels-
vertreter des Verlags mit der An-
zeigenakquise vor Ort starten wird. 
Da es leider immer wieder vor-
kommt, dass mögliche unseriöse 
Trittbrettfahrer ihr Unwesen trei-
ben, achten Sie bitte darauf,dass 
der mediaprint infoverlag stets 
mit einem offiziellen Schreiben des 
Bürgermeisters mit Ihnen in Kon-
takt tritt, einen Termin vereinbart 
und Sie vor Ort berät.
Fachbereich 1
Sachgebiet Zentrale Dienste & 
Bürgerbüro
Das Fundbüro der Gemeindeverwaltung
Beschreibung Fundort Fundtag
ein goldener Fingerring im Real-Markt 21.02.2012
ein Schlüsselbund vor dem Real-Markt 27.02.2012
mit versch. Schlüsseln
ein Handy „SonyEricssson“ im Real-Markt 08.03.2012
ein Handy „Nokia“  im Real-Markt 30.03.2012
mit Ladegerät
ein bunter Fahrradhelm Spielplatz an der  02.04.2012
 Carl-Behrens-  
 Straße in Bannewitz
Gehört Ihnen einer dieser verlorenen Gegenstände?
Dann melden Sie sich bitte im Fundbüro der Gemeinde Bannewitz 
(Rathaus Possendorf, Schulstraße 6, Tel. 03 52 06/20 4- 22).
Kann die Sache innerhalb der gesetzlichen Aufbewahrungsfrist 
(6 Monate ab Anzeigedatum - § 973 BGB) dem Eigentümer 
nicht wieder zurückgegeben werden, kann der Finder das Ei-
gentum an der Sache für sich beanspruchen und vom Fundbüro 
wieder abholen. Verzichtet der Finder entweder von vorn herein 
oder durch Nichtabholung auf das erworbene Eigentum, geht 
das Recht auf die Gemeinde Bannewitz über (§ 976 BGB). So-
fern die Sache noch gebrauchsfähig ist, kann sie dann gemäß 








Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge und Anzeigen ist
Donnerstag, der 26. April 2012




Frau Elfriede Großmann  am 21.04.  zum 84. Geburtstag
Frau Elfriede Apel  am 22.04.  zum 84. Geburtstag
Herrn Bernhard Bräunig  am 23.04.  zum 81. Geburtstag
Herrn Ulrich Rasch  am 25.04.  zum 81. Geburtstag
Frau Ingeburg Moses  am 26.04.  zum 83. Geburtstag
Frau Roselie Schneider  am 28.04.  zum 90. Geburtstag
Herrn Helmut Feichtinger  am 28.04.  zum 75. Geburtstag
Herrn Dr. Wolfgang Glaubitz  am 30.04.  zum 81. Geburtstag
Frau Ruth Thiele  am 01.05.  zum 86. Geburtstag




Maria Romana Petzoldt  am 28.04.  zum 86. Geburtstag
Frau Margarete Saupe  am 30.04.  zum 88. Geburtstag
Frau Ursula Seifert  am 30.04.  zum 87. Geburtstag
Frau Schwester
M. Bartholomäa Rücker  am 01.05.  zum 80. Geburtstag
Frau Henriette Großmann  am 03.05.  zum 91. Geburtstag
 
In Hänichen
Herrn Helmut Clausnitzer  am 22.04.  zum 92. Geburtstag
In Possendorf
Herrn Gottfried Glöckner  am 22.04.  zum 92. Geburtstag
Frau Edith Zöllner  am 30.04.  zum 75. Geburtstag
Frau Ursula Walther  am 02.05.  zum 86. Geburtstag
In Rippien
Frau Elsbeth Lotze  am 21.04.  zum 92. Geburtstag
Frau Elfriede Püschel  am 02.05.  zum 89. Geburtstag
In Welschhufe
Herrn Dieter Hiemann  am 21.04.  zum 75. Geburtstag
Frau Gisela Barthel  am 22.04.  zum 81. Geburtstag
In Wilmsdorf
Herrn Heinz Mildner  am 27.04.  zum 81. Geburtstag
Frau Marianne Köhler  am 29.04.  zum 75. Geburtstag
Ehejubilare
Herzlichen Glückwunsch zur  
„Diamantenen Hochzeit“ übermitteln wir
Ruth & Edgar Hanisch
am 26. April in Welschhufe
Herzlichen Glückwunsch zur  
„Goldenen Hochzeit“ übermitteln wir
Helga & Claus Schöne
am 21. April in Bannewitz
Karin & Klaus Joachim
am 28. April in Bannewitz
Unsere Feuerwehren
Danksagung der Mitglieder vom Feuerwehr- und Dorfverein Goppeln-Hänichen e.V.  
für das gelungene Osterfeuer
Am Ostersamstag, dem 7. April 
2012, fand das erste Osterfeuer des 
Vereins auf dem Grundstück der 
Pension Kempe statt. 
Pünktlich zum Anzünden des Lager-
feuers waren auch die ersten Gäste 
vor Ort. 
Es waren rund 200 Gäste sowie 
über 50 Kinder anwesend. Jedes 
Kind bekam eine kleine Überra-
schung vom Osterhasen. 
Bei Speisen und Getränken sowie 
kostenfreiem Knüppelkuchen wur-
de der Abend am gemütlichen La-
gerfeuer in vollen Zügen von Groß 
und Klein genossen.
Hiermit bedanken wir uns bei allen 
Anwesenden und Anwohnern für 
die gute Stimmung sowie bei allen 
Sponsoren: Pension Kempe, Land-
handel Hänichen, Bäckerei Göhler, 
Veolia-Umweltservice sowie den 
Vereinsmitgliedern.
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Am 31. März 2012 nahmen fünf 
Führungskräfte unserer Gemein-
defeuerwehr an der Frühjahrsschu-
lung des Kreisbrandmeisters im 
Berufsschulzentrum Pirna-Copitz 
teil. Den ersten Vortrag hielt ein 
Sprengstoffexperte vom Landes-
kriminalamt Sachsen zum Thema 
„Unkonventionelle Spreng- und 
Brandvorrichtungen“. Anhand 
von vielen Echtbeispielen (auch in 
Sachsen) ging er dabei auf wich-
tige Beobachtung der Feuerwehr 
als Ersteinsatzkräfte ein. Die Bun-
desrettungshundestaffel Sachsen 
Ost stellte ihre Einsatzaufgaben 
beim zweiten Vortrag vor. Da-
nach erfolgte die Vorführung der 
Einsatztechnik und der Rettungs-
hunde auf dem Schulhof. Nach der 
Pause wurden die neuen Normen 
von Feuerwehrfahrzeugen auf-
grund von EU-Vorgaben ausführ-
lich erläutert und Hinweise für die 
Beschaffung gegeben. Die Füh-
rungskräfteschulung wird regelmä-
Kaiserparty zum  
Feuerwehrfest!
Am 4. und 5. Mai findet das dies-
jährige Feuerwehrfest des Feuer-
wehrvereins Bannewitz e. V. und 
der Ortsfeuerwehr Bannewitz statt. 
Traditionsgemäß beginnt es am 
Abend des 4. Mai mit einer Schau-
übung der Jugendfeuerwehr und 
dem anschließenden Fackel- und 
Lampionumzug durch den Ort. Da-
nach können Sie sich am Lagerfeu-
er wärmen und mit Knüppelkuchen 
stärken. Im Festzelt kann ab 19 Uhr 
getanzt werden. Für Samstag, den 




Ab 10 Uhr können Sie das Geräte-
haus und die Fahrzeuge entdecken. 
Bei der Tombola unterstützen Sie 
die Jugendfeuerwehr Bannewitz. 
Als Hauptpreis wurde in diesem 
Jahr vom OBI Bannewitz eine Bal-
lonfahrt zur Verfügung gestellt. Die 
Kinder werden um 11 Uhr durch 
das bunte Programm von Meister 
Klecks & Spaßimir unterhalten. 
Von 12 - 13 Uhr und von 16 - 17 
Uhr bieten die Kameraden Rund-
fahrten mit den Einsatzfahrzeugen 
an. Außerdem können Ihre Kinder 
von 13 - 16 Uhr ihr Können beim 
Quadfahren unter Beweis stellen. 
Um 14 Uhr findet eine Vorfüh-
rung der Rettungshundestaffel des 
DRK Freital statt. Die Kameraden 
der Feuerwehr stellen Ihnen um 
15 Uhr verschiedene Leitern mit 
einer Schauübung an der ehema-
ligen Hutfabrik vor. 17 Uhr findet 
das alljährliche Bierfassrollen statt. 
Wir freuen uns, wenn noch eine 
größere Anzahl von Mannschaften 
daran teilnehmen würde. Zur 
Abendveranstaltung laden wir Sie 
im beheizten Festzelt zu DJ Tobi 
und der Roland-Kaiser-Double-
Show ein. Für Speis und Trank ist 
selbstverständlich wieder ganztä-
gig gesorgt. Auch hier haben wir 
an beiden Tagen einige besondere 
Köstlichkeiten geplant!
Hier das Programm in der Zusammenfassung:
Freitag, 4. Mai
19:30 Uhr Schauübung der Jugendfeuerwehr
20:15 Uhr Fackelumzug mit dem Spielmannszug Freital
im Anschluss Lagerfeuer mit Knüppelkuchen
Samstag, 5. Mai
10 Uhr Entdecken Sie Gerätehaus und Fahrzeuge!
 Tombola zugunsten der Jugendfeuerwehr Bannewitz 
 (Hauptpreis: Ballonfahrt, mit freundlicher Unterstützung 
des OBI Bannewitz)
11 Uhr Kinderprogramm mit Meister Klecks & Spaßimir
12 - 13 Uhr Rundfahrten mit Feuerwehrfahrzeugen
13 - 16 Uhr Kinderquad
14 Uhr Vorführung der Rettungshundestaffel des DRK Freital
15 Uhr Schauvorführung „Leitern“ der Feuerwehr
16 - 17 Uhr Rundfahrten mit Feuerwehrfahrzeugen
17 Uhr Bierfassrollen
19 Uhr Abendveranstaltung mit DJ Tobi und der Roland-Kaiser-
Double-Show
Der Feuerwehrverein Bannewitz e. V. und die Kameraden der Ortsfeuer-
wehr Bannewitz freuen sich auf Sie!
Führungskräfteschulung  
beim Kreisbrandmeister
ßig zur Auswertung von Großscha-
densereignissen genutzt. So wurde 
in dieser Führungskräfteschulung 
der Brandeinsatz in der Bavaria Kli-
nik I vom 09.02.2012 ausgewertet, 
bei dem neben der örtlichen Feu-
erwehr auch die Ortsfeuerwehren 
Bannewitz und Possendorf einge-
setzt waren. Der Kreisbrandmei-
ster berichtete über den aktuellen 
Stand bei der Einführung des Digi-
talfunks in Sachsen und gab einen 
Ausblick über die Vergabe von För-
dermitteln für das Jahr 2012 für die 
Fachförderung Brandschutz. Den 
Abschluss bildete der Vortrag des 
Vorsitzenden des Kreisfeuerwehr-
verbandes Sächsische Schweiz-
Osterzgebirges über die Arbeit im 
vergangenen Jahr sowie wichtige 
Termine in 2012.
Gemeindewehrleitung
Ausstellung im Possendorfer Gemeindesaal
Von Ende April bis zum 30. Juni 
2012 sind im Possendorfer Ge-
meindesaal auf der Kastanienallee 
Bilder von Carmen C. Fleischer 
zu sehen. Eröffnet wird die Aus-
stellung mit einer Vernissage am 
20. April um 19:00 Uhr. Für die 
musikalische Untermalung sorgt 
die Band Jugendstil Kreischa (Cle-
mens Zetsche & Band).
Die Malerin wurde in Neubran-
denburg geboren, zog später nach 
Dresden und wohnt seit 1994 mit 
ihrer Familie in Possendorf. Seit 
über zehn Jahren malt sie in der 
Freizeit, am Anfang hauptsächlich 
Aquarelle, später kamen dann auch 
Bilder in Acryl und Öl dazu.
Carmen C. Fleischer probiert gern 
Neues aus und arbeitet mutig mit 
kräftigen Farben, was sich in ihren 
Bildern widerspiegelt. Neben der 
Landschaftsmalerei haben es ihr 
vor allem Stadtansichten, Portraits 
und Blumen angetan.
Die Ausstellung ist am 6. Mai und 
am 10. Juni von 16.00 - 18.00 Uhr 
unter Anwesenheit von Frau Flei-
scher geöffnet.
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- Verantwortlich für den amtlichen Teil und die weiteren Veröffent lichungen 
 der Gemeindeverwaltung: Bürgermeister Christoph Fröse
- Verlag, Satz,  Anzeigen, Druck:  
 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
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Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
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Der Gewerbeverein lädt alle Banne-
witzer UnternehmerInnen und die, 
die es werden wollen, ein zum Un-
ternehmerforum am Donners-
tag, 26. April, 19 Uhr, im Festzelt 
auf der August-Bebel-Straße am 
Bürgerhaus. 
An diesem Abend sollen die Ban-
newitzer UnternehmerInnen über 
wichtige und aktuelle Fragen in der 
Selbstständigkeit informiert werden.
Dazu wurden kompetente Ge-
sprächspartner eingeladen. So wird 
Andreas Leidig, Abteilungsleiter 
Wirtschaftsberatung der Hand-
werkskammer Dresden, einen 
Vortrag zu den Themen Existenz-
gründung, Sicherung der Liquidität 
im bestehenden Unternehmen und 
Probleme der Unternehmensnach-
folge, halten. Erfahrungsberichte 
von Bannewitzer Unternehmen über 
vollzogene Neugründungen sowie 
Unternehmensübergaben runden 
den ersten Teil ab, den Dr. Ulrich 
Kramer, Geschäftsführer des Kom-
pressorenbau Bannewitz, mode-
rieren wird. Im zweiten Teil haben 
die Teilnehmer die Möglichkeit, in 
lockerer Atmosphäre und bei gas-
tronomischem Angebot ihre Fragen 
im persönlichen Gespräch mit den 
Anwesenden zu klären, mit anderen 
Unternehmern Kontakte zu knüpfen 
und Erfahrungen auszutauschen. 
Teilnahmemeldungen erbittet 
der Gewerbeverein bis zum 
20. April per E-Mail: gvb@
bannewitz.net oder per Fax 
03 51/4 04 10 09.
Wer sich für die Aktivitäten des 
Gewerbevereins interessiert, ist 
herzlich eingeladen, unsere Arbeit 
bei den monatlich zu vielfältigen 
Themen stattfindenden Veranstal-
tungen kennen zu lernen.
Bis zum 22. Juni sind in der Schön-
heitsfarm Bannewitz Zeichnungen 
und Aquarelle von Ulrike Heyne 
zu sehen. Mit ihren Islandponys zu 
den Geschichten von Krista Ruepp 
machte sie sich weltweit einen Na-
men. Mehr als eintausend Bücher, 
die in fast zwanzig Verlagen er-
schienen sind und in viele Spra-
chen übersetzt wurden (zuletzt ins 
Koreanische), hat sie in den ver-
gangenen 40 Jahren illustriert. Ihre 
Bilder, die von großem Talent und 
handwerklichem Können zeugen, 
haben eine überaus natürliche Aus-
strahlung.
Ulrike Heyne, Jahrgang 1939, 
wuchs in Dresden auf, studierte in 
München Modegrafik und Grafik-
design und lebt und arbeitet seit 
1992 in Possendorf.
Mit feinem Pinselstrich und einem 
ausgeprägten Sinn für Details 
zeichnet Ulrike Heyne Kinder, Bau-
ern, Hunde, Seerobben und immer 
wieder Pferde; sie ist die beste 
Pferdezeichnerin Deutschlands. Die 
lebenslustige Künstlerin geht auch 
gern in die Landschaft. Das Vorland 
des Osterzgebirges fasziniert sie 
dabei genauso wie die Insel Sylt 
oder die Bergwelt der Alpen.
Geöffnet ist die Ausstellung in der 
Gerlinger Str. 4 
Montag - Freitag 9.00 - 20.00 Uhr.
Possendorfer Maifest mit Frühjahrsmarkt
Programm
Montag - 30. April 2012
18.00 Uhr Bieranstich mit Leckerem vom Grill und aus der Gu-
laschkanone
19.30 Uhr 1. Maibaumsetzen durch die Kameraden Feuerwehr 
Possendorf
20.00 Uhr Lampionumzug mit Maistrauß und Fackeln
21.00 Uhr Mr. Campfire „Live“ am Lagerfeuer
Dienstag - 1. Mai 2012
10 - 18 Uhr Frühjahrsmarkt mit Maibaumklettern, Kinderschmin-
ken, Frischem vom Grill, Büchermarkt, Strumpfwaren, 
Honig aus Possendorf, Schmuck, Maibowle und vie-
lem mehr…
12.00 Uhr Mittag auf dem Festgelände
13.30 Uhr Empfang des alten Schützenkönigs
14.00 Uhr Eröffnung Vogelschießen mit Böllerschüssen
14.30 Uhr Kaffee und Kuchen 
Für Unterhaltung sorgen die „Poisentaler Blasmusikanten“ 
15.00 Uhr  für unsere kleinen Gäste Kinderreiten, Bastel- und 
Spielwiese etc. 
ca. 19.00 Uhr Siegerehrung und danach sitzen wir hoffentlich noch 
lange gemütlich zusammen
Der „Freie Blick“ wird 75 …
und das wollen wir gemeinsam 
feiern! Wir, das sind die Anwohner 
der Siedlung, aber natürlich freuen 
wir uns auch auf viele Gäste aus 
der Nachbarschaft oder sogar den 
anderen Ortsteilen. 
1936/1937 wurde die „Siedlung“ 
des Siedlerbundes „Sachsenland“ 
gebaut, zunächst trug die Straße, 
der Zeit geschuldet, den Namen 
„Horst Wessel“. Seit 1945 heißt sie 
„Freier Blick“. Wer kann uns alte 
Fotos oder Dokumente zur Verfü-
gung stellen oder sonst etwas aus 
der Geschichte unserer Straße be-
richten? Wir freuen uns über jeden 
Beitrag. Als Ansprechpartner stehen 
folgende Bewohner vom Freien Blick 
bereit: F. Melzer/H. Strauß (Nr. 20), 
S. Wolf (Nr. 6), A. Geißler (Nr. 19), 
F. Walter (Nr. 34), R. Schur (Nr. 23)
Eine schöne Tradition sind die Sied-
lungsfeste, ob 20, 40, 50 oder 60 Jah-
re, gefeiert wurde immer. So soll es 
auch zum 75. sein, wir laden herzlich 
für Sonnabend, den 30. Juni ein. 
Freuen Sie sich auf leckeren Kuchen 
und Kaffee, ab 16 Uhr gibt es Spiel 
und Spaß für alle Kleineren, bevor 
dann der Abend bei Bratwurst und 
Musik den Großen vorbehalten ist.
Die „Siedler“ vom „Freien Blick“
Bannewitzer Unternehmer treffen sich
Hallo, liebe Biker,  
Hallo an alle, die Motorräder mögen!
Endlich ist es so weit. Der erste 
Biker-Gottesdienst in unserer Kirch-
gemeinde findet am 2. Juni (Sams-
tag!), 12 Uhr auf dem Festplatz in 
Kleinnaundorf statt. Ja, wieso ge-
rade dort und nicht in Bannewitz? 
Nun - dies erklärt sich recht schnell: 
Mutige und findige Organisatoren 
des Kleinnaundorfer Heimatfestes 
hatten sich gedacht, die Gewinner 
des Seifenkistenrennens, welches 
sich dieses Jahr wiederholt, zur Sie-
gerehrung mit einer kleinen Tour 
auf einem Motorrad zu belohnen. 
Diese Idee fand viel Anklang, wa-
rum nicht einmal viele Biker schon 
zum Gottesdienst einladen? So soll 
es am 02.06. sein! Es ist eine andere 
Atmosphäre als im Gemeindesaal. 
Dieser Gottesdienst findet im Freien 
statt. Man sitzt nicht auf Bänken 
oder Stühlen (die gibt es auch für 
Nicht-Biker!) sondern auf dem an-
gereisten Motorrad. Zu Beginn klin-
gen nicht die Glocken, sondern es 
dröhnen kurzzeitig alle Motorräder. 
Es wird auch aus der Bibel gelesen, 
allerdings ohne Talar, sondern in der 
Lederkombi von einem erfahrenen 
Prediger, Roberto Jahn. Ich möchte 
Sie alle dazu einladen. Sprechen Sie 
in Ihrer Familie darüber, mit Freun-
den und Nachbarn und zeigen Sie 
Neugier, hier vorbei zu kommen - 
egal, ob mit oder ohne Motorrad. 
Ihr Gerald Schubert 
und Pfarrerin Elisabeth Bell-
mann 
P. S:
Wir werden am Sonntag, dem 
3. Juni keinen Gottesdienst in Ban-
newitz feiern, sondern laden die 
Bannewitzer sehr herzlich ein, zu 
diesem besonderen Gottesdienst 
am Sonnabend nach Kleinnaundorf 
zu kommen. Bei Regen findet der 
Gottesdienst im Festzelt statt. 
Nach dem Gottesdienst gibt es Mit-
tagessen vom Grill und das Festpro-
gramm geht weiter mit dem Seifen-
kistenrennen. 
Kinderbuchillustrationen und Landschaften 
von Ulrike Heyne
Ideen in Druck
Mit einer Anzeige in Ihren Heimat- und
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Drei Wochen lang suchten Kreis-
sportbund Sächsische Schweiz-Ost-
erzgebirge und Sächsische Zeitung 
die Sportler des Jahres 2011. Zur 
Auswahl standen sieben Sport-
lerinnen, acht Sportler und acht 
Mannschaften. Knapp über 2200 
Tippscheine waren dazu in den vier 
Lokalredaktionen der „SZ“ einge-
gangen und ausgezählt. Erstmals in 
der Geschichte der Sportlerumfrage 
seit der Fusion im Jahr 2008 war 
der Stimmenanteil aus der Region 
Sächsische Schweiz und der Region 
Osterzgebirge diesmal fast annä-
hernd gleich. Was sich schließlich 
auch in den Platzierungen nieder-
schlug. 
Am 31. März war es dann so weit. 
Die Sieger und Platzierten wurden 
bei der „Sportgala 2012“ im Sport-
park Dippoldiswalde gekürt. Vor 
Jahren gab es den Auftakt ganz 
sportlich gesehen mit einem Pfiff 
aus einer Fußballpfeife. Diesmal 
gab es einen Trommelwirbel von 
Schülern des „Glück Auf“ Gymna-
siums Dippoldiswalde, dem sich ein 
Auftritt des Gospelchores der glei-
chen Schule anschloss. 
Zunächst präsentierten sich noch 
einmal die bereits vor zwei Wo-
chen geehrten Nachwuchssport-
ler des Landkreises auf der Bühne 
und nahmen den Beifall der über 
300 Gäste im Sportpark entgegen. 
Dann stieg die Spannung. Denn 
die Ehrung in den drei Kategorien 
Sportlerinnen, Sportler und Mann-
schaften begann. Am Ende domi-
nierten die Wintersportler aus dem 
Osterzgebirge. Und glücklicher-
weise waren erstmals seit Jahren 
alle Sieger auch anwesend. Tom 
Barth (TuS Dippoldiswalde 1922/
Biathlon) und Tina Bachmann 
(SG Stahl Schmiedeberg/Biathlon) 
konnten dabei ihre Siege aus dem 
Vorjahr recht souverän wiederho-
len. Bei den Mannschaften ging 
es am spannendsten zu. Schließ-
lich setzten sich die Aufsteiger der 
Wintersportsaison 2011/2012, das 
Bobteam Friedrich durch. Das steht 
auf besondere Weise für unseren 
Landkreis. Der Kern des Teams mit 
den Brüdern Francesco und David 
Friedrich stammt aus Pirna. Ihre 
sportliche Heimat haben sie jetzt 
beim SC Oberbärenburg. 
Am ausgelassensten feierten wohl 
die Handballerinnen der SG Pirna-
Heidenau, die bei den Mann-
schaften den vierten Platz belegten. 
Foto (Kreissportbund) - Abschlussfoto aller geehrten Sportlerinnen, 
Sportler und Mannschaften 
17. Heimkinderfahrt 09.06.2012
Fahrer werden noch gesucht
Und schon stecken wir wieder mit-
ten in den Planungen für die neu-
este Ausgabe der Heimkinder Mo-
torradausfahrt in Berggießhübel. 
Wenn ihr wieder Lust habt, dabei 
zu sein, oder das erste Mal die Aus-
fahrt mitmachen wollt, lasst euch 
nicht lange bitten. Schreibt euch 
den Termin mit fettem Stift in den 
Kalender für 2012. Über 500 Kinder 
werden sich riesig darüber freuen.
Wichtig: Bitte Zweithelme für die 
Kinder mitbringen!!!
Noch steckt die Ausfahrt in den 
Kinderschuhen, aber die grobe 
Planung steht schon fest. Verraten 
wird aber noch nicht alles. Hier ein 
paar Highlights:
-  ca. 135 km Tour von Berggieß-
hübel nach Altenberg und zu-
rück
-  Mittagspause, Spiel und Spaß 
an und auf der Rennrodel- und 
Bobbahn Altenberg 
-  Jede Menge Spiel und Spaß im 
Badgelände „Billy“ in Berg-
gießhübel
-  1 Liveband (Gruppe MTS) und 
Party mit den Partypiloten 
Das Programm, den genauen Ab-
lauf etc. werdet ihr wieder wie 
gewohnt je nach Planung auf den 
entsprechenden Seiten unter www.
heimkinderfahrt.de finden. Und wie 
immer gilt: Keine Teilnehmerge-
bühr! (außer beim Zelten)
Übrigens: Anmelden kann man sich 
auch schon.
Eine Bitte an alle teilnehmenden 
MotorradfahrerInnen: Als Veranstal-
ter sind wir verpflichtet, von jedem 
Fahrzeugführer eine Sicherheitser-
klärung vorzuweisen, so wie ihr das 
auch von 2011 kennt. Ihr könnt uns 
und euch viel Zeit am Einlass sparen, 
wenn ihr die Sicherheitserklärung 
lest, sie ausdruckt und ausgefüllt 
am 09.06. beim Org.-Büro abgebt. 
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gebirge e. V. informiert
Wintersportler dominieren Sportlerumfrage
Nur Stunden vor der Sportgala ge-
wannen sie in der Sachsenliga ihr 
Heimspiel und sicherten sich damit 
den Klassenerhalt. 
Das Sportensemble Chemnitz und 
das Tanzteam Wilsdruff sorgten für 
weitere kulturell-sportliche Darbie-
tungen. Am Büfett vom „Hains“ 
Freital konnte sich jeder nach Her-
zenslust laben. Als Abschluss der 
Sportgala sorgte die Verlosung der 
Tombolapreise, deren Hauptgewinn 
ein Cabrio-Wochenende gesponsert 
vom VW-Autohaus Pirna war, noch 
einmal für Stimmung. 
(WoVo) 
Fußballansetzungen
SG Empor Possendorf in Hänichen
Sonnabend, 21. April
10:30 Uhr  D-Jugend - SpG Altenberg 
Sonntag, 22. April
13:00 Uhr  2. Männer - Motor Wilsdruff 2.
15:00 Uhr  1. Männer - SV Lichtenberg
Sonntag, 29. April
09:00 Uhr  E-Jugend - TSV Reinhardtsgrimma
10:30 Uhr  F-Jugend - Wacker Mohorn
Sonnabend, 5. Mai
14:00 Uhr  Punkspiel-AH - Blau-Weiß Stahl Freital 
Sonntag, 6. Mai
13:00 Uhr  2. Männer - FSV Dippoldiswalde 2.
15:00 Uhr  1. Männer - SV Pirna-Süd
Erfolg braucht Unterstützer
Die kontinuierliche Nachwuchs-
arbeit der SG Empor Possendorf 
in den letzten Jahren hat Früchte 
getragen. Fast 100 junge Fußballer 
trainieren jede Woche auf unserer 
modernen Sportanlage in Hä-
nichen. Um die Betreuung noch zu 
verbessern und damit auch die gute 
Arbeit fortsetzen zu können, benö-
tigen wir dringend Übungsleiter/
Betreuer für unsere Fußballmann-
schaften. Wer fußballbegeistert ist 
und gern mit Kindern und Jugend-
lichen arbeitet, meldet sich bitte 
bei Nachwuchsleiter Markus Kirch-
ner unter 01 51/56 31 68 60 oder 
per Mail unter markus_kirchner@
yahoo.de
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Die Musik-, Tanz- und  
Kunstschule Bannewitz lädt einMusikverein  
beim Tag der Sachsen dabei
Nach einem überzeugenden 5 : 3-Er-
folg im letzten Punktspiel der Saison 
gegen den Tabellenzweiten aus 
Wilkau-Haßlau schaffte das Banne-
witzer Team als Aufsteiger nicht nur 
den angestrebten Klassenerhalt, es 
gelang sogar noch der Sprung auf 
den hervorragenden fünften Tabel-
lenplatz in der Sachsenliga.
Eine ausgeglichen besetzte Mann-
schaft war einer der entschei-
denden Trümpfe für das Erreichen 
und Übertreffen des Saisonzieles. 
Somit wurde das Engagement aller 
Spieler, Betreuer und Organisatoren 
mit diesem Erfolg belohnt und mit 
Vorfreude auf die nächste Spielzeit 
geht es in die Sommerpause.
Großer Dank gebührt ebenfalls 
der Gemeinde Bannewitz für die 
Möglichkeit, das Bürgerhaus für 
die Heimspiele nutzen zu können. 
In diesem niveauvollen Ambiente 
fühlten sich sowohl die Bannewit-
zer Schachenthusiasten, als auch 
die Gäste aus allen Regionen Sach-
sens äußerst wohl.
Peter Simon, 02.04.2012
Eine gute Tradition haben Proben-
lager der Blockflötenschüler aus 
Usti nad Labem und Bannewitz.
Jedes Jahr im Frühjahr treffen sich 
tschechische und deutsche Musik-
schüler in der KulturTankstelle und 
studieren ein gemeinsames Pro-
gramm ein. Diesmal tönte sowohl 
Händels Wassermusik als auch 
Mozarts kleine Nachtmusik durch 
den Musentempel an der Wind-
bergstraße.
Die Flötenschüler von Stanislava 
Viznerová und Elisabeth Scholz 
bewiesen dabei Musikalität und 
gutes Einfühlungsvermögen. Sie 
studierten ein ca. 30-minütiges 
Programm ein, Ausschnitte wer-
den zum Muttertagskonzert am 
13. Mai 2012 auf der Freilichtbüh-
ne Possendorf erklingen. Konzert-
beginn ist 15.00 Uhr, bei schlech-
tem Wetter findet das Konzert in 
der Kirche statt.
Osterturnier der Abteilung  
Tischtennis des SV Bannewitz
Bereits am 01.04.2012 fand das 48. 
Osterturnier der Abteilung Tisch-
tennis mit 24 Teilnehmern aus 13 
Vereinen statt.
Für Bannewitz startete Silvio Grie-
pentrog, Volker Schubert, Lutz Nö-
bel, Heiko und Peter Zimmermann.
Es fand ein Einzel und Doppelwett-
bewerb statt.
Der Einzelwettbewerb wurde in 4 
Sechsergruppen gespielt, wobei die 
Plätze 1 - 4 jeder Gruppe die End-
runde erreichten (diese wurde im 
K.-o.-System ausgetragen).
Heiko und Peter Zimmermann so-
wie Volker Schubert erreichten die 
Endrunde.
Heiko und Peter scheiterten danach 
im Achtelfinale. Volker kämpfte 
sich bis ins Finale wo er gegen 
Jens Bebensee von Sachsenwerk 
Dresden mit 3 : 1 verlor. Die dritten 
Plätze belegten:
Rico Drechsler (SG Weißig) und Ro-
land Wagner (Sachsenwerk Dres-
den).
Der Doppelwettbewerb wurde 
ebenfalls im K.o.-System gespielt.
Das Bannewitzer Doppel Heiko Zim-
mermann/Volker Schubert erreichte 
das Finale wo es sich aber dem 
Hirschsteiner Doppel Kretzschmar/
Gert mit 3 : 2 geschlagen geben 
musste.
Die beiden dritten Plätze belegten 
Poppe/Drechsler (SG Weißig) und 
Mende/Schöne (Heidenauer SV)
Ein Dankeschön gilt allen Helfern, 




Bannewitzer Schachspieler  
weiter in höchster sächsischer  
Spielklasse!
Der 21. »Tag der Sachsen« findet 
in diesem Jahr vom 7. bis 9. Sep-
tember in Freiberg statt. Das größte 
sächsische Volks- und Heimatfest 
ist zugleich Höhepunkt der Feier-
lichkeiten der Bergstadt anlässlich 
ihres 850-jährigen Jubiläums im 
Jahr 2012. Willkommener Anlass 
ist das Sachsenfest für den Musik-
verein Bannewitz und seinem Stück 
„AUGUSTs STARKE SCHWÄCHEN“.
Der Musikverein ist bereits zum 
sechsten Male bei einem Tag der 
Sachsen dabei. Schon zur Premie-
renfeier 1992, ebenfalls in Freiberg, 
spielte die Musikbühne. Auch dies-
mal lassen es sich die Mimen nicht 
nehmen und feiern die sächsische 
Premiere des Musikspektakels 
»AUGUSTs STARKE SCHWÄCHEN« 
in Freiberg. Gemeinsam mit der 
Musikbühne des Humboldt-Gymna-
siums Radeberg inszeniert Musik-
vereinsvorsitzende Elisabeth Scholz 
das Stück, die auch das Buch rund 
um den berühmten sächsischen 
Kurfürsten und König von Polen 
schrieb.
Gegenwärtig laufen die Proben in 
verschiedener Form, an diesem Wo-
chenende bereits das vierte Proben-
lager. Blockflötengruppe, Streicher 
und Blechbläser studieren extern 
die Stücke ein. Im August finden 
dann die Endproben mit allen Dar-
stellern statt, bevor das ca. zwei-
stündige AUGUST-Stück in Bräun-
lingen (Schwarzwald) zum ersten 
Mal über die Bühne gehen wird.
»Die Proben laufen hervorragend«, 
sagt Elisabeth Scholz. »Auch die 
Unterstützung durch Bürger und 
Vereinsmitglieder ist toll«. Nach 
dem jüngsten Aufruf in der Presse 
meldeten sich einige, spendeten 
Schmuck oder Kostüme oder bo-
ten Hilfe bei den Vorbereitungen 
an. Eltern und Großeltern helfen 
beim Schneidern und Ändern der 
Kostüme oder beim Kulissenbau. 
Auch einige Firmen sponsern das 
Bühnenspektakel.
Doch noch gibt es viel zu tun, damit 
die ca. 30 Darsteller in historischen 
Kostümen und vor ebensolchen 
Kulissen agieren können. Nicht 
nur August der Starke, sein Freund 
Flemming und Augusts Mätressen, 
auch die Edelleute oder Hofdamen, 
Kardinäle, Ritter oder Pagen, Gauk-
ler, fahrende Sänger und auch die 
Hofmusiker - alle sollen möglichst 
detailgetreu auf der Bühne wirken. 
Weitere Hilfen sind herzlich will-
kommen. Insbesondere gesucht 
werden noch Schuhe, Accessoires 
oder Armleuchter.
Und nicht nur auf den Bühnen zum 
Tag der Sachsen, auch beim groß-
en Festumzug in Freiberg sollen 
August und sein Gefolge in ihrer 
Pracht dabei sein. Ob der „Ban-
newitzer“ Kurfürst dabei in einer 
goldenen Kutsche vorfahren wird, 
ist jedoch noch nicht entschieden.
Ein Szenenfoto der Musikbüh-
ne beim Tag der Sachsen 2004 
in Döbeln.
Kleine Nachtmusik  
international
»Die Nacht für den Steinway« - Ein 
Fest für Freunde der Klaviermusik 
Pfingstsonnabend, 26.05.2012, um 
19:00 Uhr im Bürgerhaus Ban-
newitz mit Prof. Winfried Apel, Min 
Young Roh, Kathrin Enzmann sowie 
den besten Klavierschülern der Musik-, 
Tanz- und Kunstschule Bannewitz 
Nachdem die Musik-, Tanz- und 
Kunstschule Bannewitz im Jahr 
2005 dank vieler Spender und 
Sponsoren einen wertvollen Stein-
wayflügel für Unterricht und Kon-
zerte anschaffte, konnten schon 
einige namhafte Künstler, unter 
ihnen Prof. Marlies Jacob aus Dres-
den, die israelischen Künstler Yossi 
Arnheim und Irit Rub Levy und die 
Londoner Künstler Prof. Dr. Dewori-
na Gamalova und Zrinka M. Bottrill, 
für hochrangige Konzerte in Banne-
witz gewonnen werden. 
Nun ist ein ganz besonderes Bene-
fizkonzert geplant, die „Nacht mit 
dem Steinway“. Sie soll auch für 
den Steinway sein, denn der Erlös 
ist für die langfristige Sicherung der 
Qualität des Instrumentes (regel-
mäßige Stimmung und Intonation) 
vorgesehen. Mit großer Freude und 
höchstem Anspruch an die musi-
kalische Qualität sollen in diesem 
Benefizkonzert Nachwuchstalente 
ebenso zu hören sein wie professi-
onelle Musikerinnen und Musiker. 
Besonders glücklich sind alle, dass 
der schon bei der Auswahl und 
der Flügelweihe mitwirkende Prof. 
Winfried Apel von der Musikhoch-
schule Dresden wiederum zugesagt 
hat, den Abschluss und Höhepunkt 
des Abends mit den berühmten 
„Bildern einer Ausstellung“ von 
Modest Mussorgski zu gestalten. 
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In der Pause sind Besucher wie 
Musiker zur Stärkung und Entspan-
nung zum Büfett geladen.
Der Kartenvorverkauf (7 EUR, er-
mäßigt 5 EUR) im Büro der Musik-, 
Tanz- und Kunstschule, Tel. 03 51/ 
4 04 62 00, hat begonnen. Sichern 
Sie sich rechtzeitig eine Karte, denn 
die Plätze im Saal sind begrenzt. 
Frühlingsserenade der Gesangs-
solisten der Musik-, Tanz- und 
Kunstschule Bannewitz am Sonn-
abend, 05.05.2012, um 19:00 Uhr 
im Bürgerhaus Bannewitz, Leitung 
Kerstin Doelle. Eintritt frei.
Erwachsenenchor „VocalArt“ lädt 
zum Mitsingen ein. Matinee am 
Sonntag, 22.04.2012, um 11:00 Uhr 
im Bürgerhaus Bannewitz. Eintritt frei.
Workshop am Sonnabend, 09.06.2012, 
9:30 - 13:00 Uhr im Bürgerhaus 
Bannewitz. Notenkenntnisse sind 
keine Bedingung! 
Chorkonzert zum Bannewitzer 
Sommerfest der Künste am Sonn-
tag, 17. Juni 2012, ab 14:00 Uhr am 
Bürgerhaus Bannewitz. Eintritt frei.
Interessenten für den Workshop 
melden sich bitte bis zum 2. Mai 
2012 im Büro der Musik-, Tanz 
und Kunstschule Bannewitz, Tel.: 
03 51/4 04 62 00, oder bei Prof. 
Reinhart Gröschel, Tel.: 01 77/ 
2 59 03 39, E-Mail: r.groeschel@
zentrum-stimme.com
Man kann aber auch gern zu den 
normalen Probenzeiten, mittwochs 
19:30 - 21:30 Uhr, im Bürgerhaus 




Liebe Senioren  
von Hänichen und Rippien,
wir treffen uns am 24.04.2012 in unserem üblichen Domizil. Herr 




13.30 Uhr, Bannewitz, Tel.: 
03 51/4 02 60, Geburtstagsfeier des 
Monats Unkostenbeitrag 3;00 EUR 
Alle sind herzlich zum Mitfeiern 
eingeladen!
Anmeldung und Bezahlung bis 
16.04.2012.
* Skatturnier 
18 Uhr, Hänichen, Pension Otto, 
Dresdner Straße 11, Der Ortschafts-
rat Rippien lädt alle Skatfreunde 
ein, Startgeld beträgt 5,00 EUR und 
ist vor Beginn zu entrichten. Gute 
Laune ist mitzubringen.
* Ausstellungseröffnung
19 Uhr, Possendorf, Vereins- und 
Gemeindesaal, Ausstellungseröff-




schlachthof der Agrarproduktion 
„Am Bärenstein“ e. G. in Struppen, 
12. Struppener Naturmarkt, Be-
sondere Höhepunkte sind: 10:00 
Uhr und 14:00 Uhr: Vorführung der 
Fleischzerlegung - und der Wurst-
produktion. Ganztägig Blasmusik 
mit den „Old Boys“ . 15.00 Uhr: 
Verlosung eines Gutscheines. 
Sonntag, 22.04.2012
* Flohmarkt
15 - 17 Uhr, Goppeln, Geber-
grund 3, gegenüber vom Reitplatz, 
Kindersachen-Flohmarkt mit Kin-
derreiten. Infos dazu kann man 





13.00 Uhr, Bannewitz, 
Tel.: 03 51/4 02 60, Skat - Club
Dienstag, 24.04.2012
* DRK-Seniorenwohnpark
Bannewitz, Tel.: 03 51/4 02 60, 
Busfahrt „Mit Dampf von Oybin bis 
Zittau“ mit der Bimmelbahn
Mittwoch, 25.04.2012
* DRK-Seniorenwohnpark
13.30 Uhr, Bannewitz, 
Tel.: 03 51/4 02 60, Spielenachmittag
* Vereinstage
16 - 20 Uhr, Bannewitz, Maler-
haus, Vereinstag beim Kunst-Kreis-
Bannewitz e. V. 
 * Tai Chi
16.30 Uhr, Possendorf, Gemein-
desaal, Kastanienallee 4, die Teil-
nahme ist auf eigene Verantwor-
tung, Information und Anmeldung 




13.30 Uhr, Bannewitz, Tel.: 
03 51/4 02 60, Alles singt - bitte 
anmelden!!! Alle sind herzlich zum 
Mitsingen eingeladen!
* Unternehmertag
19 Uhr, Bannewitz, Festzelt, Un-
ternehmertag in Bannewitz, Veran-
stalter: Gewerbeverein Bannewitz 




10 - 18 Uhr, Boderitz, Bergbau 
und Regionalmuseum Bannewitz, 





18 Uhr, Cunnersdorf, Festplatz, 
der Heimat- und Feuerwehrverein 
Cunnersdorf/Boderitz e. V. lädt zum 
traditionellen Maibaumstellen ein. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
*Maifest in Possendorf
18 Uhr, Possendorf, Schulpark, 
Höhepunkt: ab 21 Uhr Mr. Campfire 
„Live“ am Lagerfeuer, genauere 
Informationen zum Programm auf 
Seite 8
Dienstag, 01.05.2012
* Maifest mit Frühjahrsmarkt 
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Kirchen Bannewitz und Kleinnaundorf
Bei allen Gottesdiensten in Bannewitz gleichzeitig Kindergottes-
dienst
22. April  Misericordias domini 
09.00 Uhr Gottesdienst in Kleinnaundorf
10.15 Uhr Gottesdienst in Bannewitz mit Hl. Abendmahl 
 (Pf. i. R. Burkhardt)
29. April  Jubilate 
10:15 Uhr  Festlicher Gottesdienst zur Konfirmation in Bannewitz mit 
Pfarrerin Bellmann 
 mit Hl. Abendmahl 
6. Mai  Kantate 
09:00 Uhr  Gottesdienst in Kleinnaundorf 
 mit Pf. i. R. Degen mit Hl. Abendmahl 
10:15 Uhr  Gottesdienst in Bannewitz mit Pf. i. R. Degen 
Gottesdienste in der Kapelle  
des Mutterhauses der Nazarethschwestern 
April 2012
So Mo Di Mi Do Fr Sa
06.30L 06.30L 06.30L 06.30L 06.30L 06.30L  06.30L
07.00E 07.00E 07.00E 07.00E 07.00  07.00E
09.00 09.00 09.00 09.00 09.00 09.00 09.00
18.30V 18.30V 18.30V 17.30MV 15.00A 18.30V  18.30V
 18.30HS
E =  Eucharistiefeier
V =  Vesper, danach Rosenkranz 
L =  Laudes
MV =  hl. Messe mit integrierter Vesper
HS =  am Donnerstagabend ist um 18.30 Uhr Vesper und 30 Minuten 
 Stille Anbetung - kein Rosenkranz, 
A =  ab 15.00 Uhr Stille Anbetung 




park und Kirchplatz, Höhepunkte: 
Frühjahrsmarkt mit Maibaumklet-
tern und Vogelschießen im Schul-
park, genauere Informationen zum 
Programm auf Seite 8
* Eutschützer Mühle
Ab 11 Uhr, Eutschütz, Eutschüt-
zer Mühle präsentiert die Band „2 
Extended“. Kompositionen aus 100 
Jahren Jazzgeschichte werden in 




13.30 Uhr, Bannewitz, Tel.: 
03 51/4 02 60, Spielenachmittag
* Tai Chi
16.30 Uhr, Possendorf, Gemein-
desaal, Kastanienallee 4, die Teil-
nahme ist auf eigene Verantwor-
tung, Information und Anmeldung 




13.30 Uhr, Bannewitz, Tel.: 
03 51/4 02 60, Gymnastik und Ge-
dächtnisübungen
* Kino 
20 Uhr, Kleinnaundorf, Kino in 
der Kapelle, „Das Meer in mir“, Un-
kostenbeitrag 1 EUR, Getränke zum 
Selbstkostenpreis, Mitfahrgelegen-
heit: 19.45 Uhr Kirche Bannewitz. 
Vorschau
* Feuerwehrfest in Bannewitz
04.05. - 05.05.2012: Kaiserparty 
zum Feuerwehrfest
* Feuerwehrfest in Cunnersdorf
04.05. - 05.05.2012: Feuerwehrfest 
für Groß und Klein
* Muttertagskonzert
13.05.2012: Konzert zum Mutter-
tag in Possendorf
Ausstellung
* Malerei in Aquarell, Acryl und 
Öl von Carmen C. Fleischer 
Vereins - und Gemeindesaal Pos-
sendorf, Kastanienallee 4, Ausstel-
lung von Ende April bis 30.06.2012. 
Eröffnung am 20.04.2012, 19 
Uhr mit der Gruppe „Jugendstil 
Kreischa“ (Clemens Zetzsche und 
Band). Weitere offene Ausstel-
lungstage: 6. Mai und am 10. Juni 
von 16.00 -18.00 Uhr unter Anwe-
senheit von Frau Fleischer .
* Kinderbuchillustrationen und 
Landschaften von Ulrike Heyne
Bis zum 22. Juni 2012 sind in der 
Schönheitsfarm Bannewitz Zeich-
nungen und Aquarelle zu sehen. 
Geöffnet ist die Ausstellung in der 
Gerlinger Straße 4 Montag bis Frei-
tag in der Zeit von 9 - 20 Uhr.
Achtung!
Um den Veranstaltungskalen-
der übersichtlich zu gestalten, 
ist es erforderlich, folgende In-
halte zu den Veranstaltungen 
zu melden: Datum, Uhrzeit, Ort, 
Veranstaltungsstätte sowie Titel 
und kurze Inhalts-beschreibung 
und Telefonnummer für Infos. 
Sollten diese Angaben bis Re-
daktionsschluss nicht vorliegen, 
wird der Termin nicht im Kalen-
der veröffentlicht.
Anfragen, Hinweise sowie 
Ankündigungen von Veran-
staltungen bitte zum jewei-
ligen Redaktionsschluss an: 
amtsblatt@bannewitz.de, 
Tel.: 03 52 06/2 04 28, Fax: 
03 52 06/2 04 35
Kirchgemeinde Possendorf
Zu jedem Gottesdienst findet auch ein Kindergottesdienst statt.
22. April  Misericordias Domini
09.30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst, mit der Vorstellung 
der Konfirmanden
 Predigt: Pfarrer Luckner
 Kollekte: für Posaunenmission und Evangelisation 
29. April  Jubilate
09.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst
 Predigt: Pfarrer Köckert
 Kollekte: für die eigene Kirchgemeinde 
6. Mai  Cantate
09.30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst
 Predigt: Herr Herrmann
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